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Stadtverwaltung Radebeul 211
Widerspruchs- und Vergabestelle Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

Datum der Versendung: 22.07.2026

Vergabenummer:                333-2025-09.07

Vergabeart:

Öffentliche Ausschreibung

Einzureichen bis : 
Datum: 11.08.2026│ Zeit: 10:00 Uhr

Ort: Raum Tel:

Stadtverwaltung Radebeul 0.14 +49 351 8311-780
Rechts- und Ordnungsamt                     
Pestalozzistraße 4
01445 Radebeul
Bindefrist endet am:

11.09.2026

voraussichtliche Ausführungszeit:

Beginn: 14.09.2026 Ende: 29.01.2027

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes
Vergabeverfahren auf Grundlage von: § 3a VOB/A

Liegenschaft/Ort: Sonst. bebautes Grundvermögen

Leistung: Karl-May-Museum Neubau Empfangsgebäude

Los/Titel/Gewerk: Glasfassade Los 07

Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu berücksichtigen sind:

☑ 212 Teilnahmebedingungen (Stand 2019)

☑ 214 Besondere Vertragsbedingungen (BVB)

☐ 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote

☐ 227 Zuschlagskriterien

☐ 232 Vereinbarung Tariftreue AN und NU

☑ 242 Produktnachweis Nachhaltigkeitsdokumentation

☑ 7 St. Pläne 

☑ 1 St. GAEB-Datei (DA83)

☑ Informationen zum Datenschutz

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

☑ Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen

☑ 214 Besondere Vertragsbedingungen (BVB)

☐ 225 Stoffpreisgleitklausel 

☐ 228 Nichteisenmetalle

☐ 241 Abfall

☐ 244 Datenverarbeitung

☐ 0 St Pläne, Ausführungszeichnungen, Skizzen

☐ 0 St Merkblätter (Gewässerschutz)
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 

☑ 213 Angebotsschreiben

☑ Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm

☐ 214 Besondere Vertragsbedingungen (BVB)

☑ 124 Eigenerklärung Eignung (nur für nicht präqualifizierte Bieter)

☑ 221 Angaben zur Preisermittlung entsprechend EVM 221

☐ 224 Angebot Lohngleitklausel

☑ 233 Verzeichnis der Nachunternehmer

☑ 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

☐ 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten

☐ Vertragsformular für Instandhaltung

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

☐ Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung - Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

☑ Produktnachweis Nachhatligkeitsdokumentation (spätestens zwei Wochen nach Zuschlag
einzureichen)

1. Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Na-
men und für Rechnung 

Stadtverwaltung Radebeul

Hochbauamt

Sachgebiet Hochbau

Pestalozzistraße 4

01445 Radebeul zu vergeben.

2. Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt

☑ elektronisch über die Vergabeplattform.

☐ in Textform unter nachstehender Anschrift:

zu den Vergabeunterlagen:
Herr Beßler Telefon: +49 351 8311-780

Mail: vergabe@radebeul.de

zu den fachlichen Inhalten:

aT2 architektur Tragwerk, Altkötzschenbroda 23, 01445 Radebeul

Ansprechpartner: Frau Mandy Mitko

Tel./Fax: 0351-833 833 30

Mail: mitko@at2-architektur-tragwerk.de
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3. Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

☐ Eignungsnachweise gem. Bekanntmachung auf der Vergabeplattform

☑ siehe Formblatt EVM 216 "Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen"

☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt Formblatt 221

☐ Formblatt Baustoffverzeichnis

☑ Formblatt Bieterangabenverzeichnis

☐ Erklärung über die Zahlung von Mindestlohn entsprechend Formblatt MiLo

☐ Erklärung zur Vermeidung von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit Formblatt

☐ GAEB-Datei DA 84

☐ frei

☐ frei

3.2 - frei -

3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

☑ nachgefordert

☐ teilweise nachgefordert, und zwar nur folgende Unterlagen:

-  Aktualisierungen von Eignungsnachweisen

-

☐ nicht nachgefordert.

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

☐ siehe Vergabebekanntmachung

☑ Formblatt EVM 216 "Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen"

☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221

☑ Urkalkulation im verschlossenen Umschlag

☐ Formblatt Baustoffverzeichnis

☐ Formblatt Bieterangabenverzeichnis

☐ Freistellungsbescheinigung Finanzamt

☐ aktuelle Bescheinigung Berufsgenossenschaft

☐ aktuelle Bescheinigungen für: Handwerkskammer o.glw. Krankenkasse

☐ Erklärung Vermeidung von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit 

☐ Ergänzung des Nachunternehmerverzeichnisses um die Namen der Nachunternehmer

☐ Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen für die Sicherung an Arbeitsstellen ge-
mäß dem „Merkblatt über die Rahmenbedingungen für die erforderlichen Fachkenntnissen
zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS)“ 

☐ Gewerbezentralregisterauskunft oder eine schriftliche Erklärung, dass die Voraussetzungen
für einen Ausschluss gem. § 19 Abs. 1 MiLoG für sein Unternehmen nicht vorliegen



Formular Stadtverwaltung Radebeul – Stand 11/2019 (aus VHB - Bund - Ausgabe 2017, Stand 2019)                              Seite 5 von 12

Stadtverwaltung Radebeul 211
Widerspruchs- und Vergabestelle Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

4. Losweise Vergabe

☑ nein

☐ ja, Angebote können abgegeben werden für

☐ nur für ein Los

☐ für ein oder mehrere Lose

☐ nur für alle Lose (alle Lose müssen abgegeben werden)

☐ frei

5. Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

☑ zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig
sein. § 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot

☐ nicht zugelassen.

6. Nebenangebote

6.1 ☑ Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 ☐ Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nr. 4 der Teilnahmebedingungen), ausgenom-
men Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

☐ für die gesamte Leistung

☐ nur für nachfolgend genannte Bereiche:

–

–

☐ Mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

–

–

☐ unter folgenden weiteren Bedingungen:

☐ nur in Verbindung mit einem Hauptangebot
–

7. Angebotsauswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

☑ Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die Wertungssummen
werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere unter Berück-
sichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus Lohngleitklausel, Instandhaltungsange-
boten.

☐ Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt 227 "Zuschlagskriterien"

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 %
eingeräumt. Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso
wirtschaftlich wie ein anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für
Behinderte erteilt. Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist dem Angebot
zu führen.
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8. Zugelassene Angebotsabgabe

☑ Elektronisch.

☑ in Textform ☐mit fortgeschrittener/m
Signatur/Siegel ☐ mit qualifizierter/m

Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vor-
gegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die ber die E-
Mail-Adresse Vergabe@radebeul.de der Vergabestelle zu übermitteln.

☐ Schriftlich

Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in ver-
schlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder
dort abzugeben:

Der Umschlag ist mit beiliegendem vorgedruckten Kennzettel mit Ihrem Firmennamen, Ihrer An-
schrift und der Angabe der vorgegebenen Kennzeichnung zu versehen.

Angebotsunterlagen für:

Los 07   -  Glasfassade

Anschrift für Postversand: Stadtverwaltung Radebeul
Rechts- und Ordnungsamt
Widerspruchs- und Vergabestelle
Pestalozzistraße 6
01445 Radebeul

9. Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Ver-
gabebestimmungen wenden kann:

Landesdirektion Sachsen (nach vorheriger Rüge beim Auftraggeber)
ab Auftragswert von 75.000 € (ohne Umsatzsteuer)
– Dienststelle Dresden –

Referat 39 | Vergaberecht, Preisrecht, Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
Stauffenbergallee 2

01099 Dresden

Postanschrift: 09105 Chemnitz

Tel.: +49 351 825 - 3300

Fax: +49 351 825 - 9301

post@lds.sachsen.de

10. frei
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A
"Allgemeine Bestimmungen für die Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1).

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständig-
keiten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform dar-
auf hinzuweisen.

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzuläs-
sigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte dar-
über zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden
ist.

3 Angebot

3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das An-
gebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen.
Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein ver-
bindlich.

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen gefor-
derten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, be-
nennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die
Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositio-
nen umlegt, von der Wertung ausgeschlossen.

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am
Schluss des Angebotes hinzuzufügen.

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die
– ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden
und
– an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.

4 Nebenangebote

4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im
Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig
sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.
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4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der
Bauleistung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende
Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beein-
flussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Ein-
zelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme).

4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

5 Bietergemeinschaften

5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzuge-
ben,
– in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
– in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte
Vertreter bezeichnet ist,
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,
– dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten
oder qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben.

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich
erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben,
nicht zugelassen.

6 Nachunternehmer

Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in
seinem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen ange-
ben und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.

7 Eignung

7.1 Öffentliche Ausschreibung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf.
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
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7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesonder-
tes Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger
Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärun-
gen und Bescheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern
angegeben werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eig-
nung (Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.
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Vergabe-Nr.: 333-2025-09.07

Liegenschaft/Ort: Sonst. bebautes Grundvermögen
Leistung: Karl-May-Museum Neubau Empfangsgebäude
Los/Titel/Gewerk: Glasfassade Los 07

Besondere Vertragsbedingungen

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):

Mit der Ausführung ist zu beginnen:

☑ am: 14.09.2026

☐ spätestens: Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens

☐ in der KW _______, spätestens am letzten Werktag dieser KW.

☐ innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 
(§ 5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird ihnen voraussichtlich bis zum 00.00.20xx
zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 VOB/B bleibt hiervon unberührt.

฀ nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn

Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)

☑ am: 29.01.2027

☐ innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für
den Ausführungsbeginn.

☐ in der: _______, spätestens am letzten Werktag dieser KW.

☐ in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist

1.2 Verbindliche Fristen gemäß § 5 Abs.1 VOB/B sind:

☑ vorstehende Fristen für den Ausführungsbeginn

☑ vorstehende Fristen für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung

☑ folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen

☐ Aus dem beigefügten Bauzeitenplan:

☑ ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:
Montage Bodeneinstandsprofile: 14.09.2026 - 02.10.2026
Montage Trennwände und Türen: 04.01.2027 - 29.01.2027
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Vergabe-Nr.: 333-2025-09.07

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzuges zu zahlen:

☐ € (ohne Umsatzsteuer)

☐ 0,0 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt.

Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von
als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der
den zu diesem Zeitpunkt vertraglichen zu erbringenden Leistung entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 v. H. der im Auftragsschreiben genannten Auftragssum-
me (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist vereinbarten Ein-
zelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teil der Auftrags-
summe (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringen-
den Leistungen entspricht.

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Ein-
zelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

3 Zahlung (§ 16 VOB/B)
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für die Schlusszah-
lung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B und den Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr.  3 VOB/A
verlängert auf:

00 Tage

4 Sicherheitsleistungen für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)

☐ Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet.
☐ Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit

für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne
Nachträge) zu leisten.

5 Sicherheitsleistungen für Mängelansprüche (§ 17 VOB/B)

☐ Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet.
☐ Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme).

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B)
Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, hat der Auftragnehmer in Eigenregie die notwendige
Bürgschaft vorzulegen.
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft

7 Technische Spezifikationen
Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame tech-
nische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Be-
zug genommen.
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8 Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig.

9 Rechnungen (§ 14 VOB/B)
9.1 Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber 1-fach (postalisch an die in Punkt 1 der Aufforderung zur

Abgabe eines Angebotes genannte Adresse oder im Dateiformat PDF an rechnung@radebeul.de
und zugleich bei dem mit der Bauüberwachung beauftragten Planungsbüro
aT2 architektur Tragwerk, Altkötzschenbroda 23, 01445 Radebeul
einzureichen.

9.2 Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z. B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen,
Handskizzen) sind 2-fach einzureichen.

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
10.1 Bauwesenversicherung wird vereinbart

☑ ja

☐ nein

Die Bauwesenversicherung beträgt 0 v. H. mit 500 € Selbstbeteiligung im Schadensfall.

Der Betrag von 0 v. H. wird von der Schlussrechnungssumme einbehalten.

10.2 Baunebenkosten

☑ ja

☐ nein

Dem Auftragnehmer werden nachfolgende Baunebenkosten übertragen:

Bauwasser 0,25 v. H.

Baustrom 0,25 v. H.

Baureinigung 0,15 v. H.

Bauschutt  v. H.

Bauschild 60,00 Euro

Die Beträge werden von der Schlussrechnung einbehalten.

– Ende der Besonderen Vertragsbedingungen –



Formular „HVA B-StB Information Datenschutz‟ Stadtverwaltung Radebeul – Stand 03/2025 Seite 1 von 3

Stadtverwaltung Radebeul Information Datenschutz
Widerspruchs- und Vergabestelle 333-2025-09.07

Bezeichnung der Bauleistung: 

Karl-May-Museum Neubau Empfangsgebäude
Los/Teillos/Gewerk/Abschnitt:

Glasfassade Los 07
(Wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Information Datenschutz
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Verordnung (EU)

2016/679 vom 27. April 2016 – Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Der Schutz Ihrer Personen bezogenen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre
Daten daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit den folgenden In-
formationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben.

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden?

Verantwortlicher:                               Frau Ehle

Telefon:                               +49 351 8311-779

E-Mail-Adresse:                               vergabe@radebeul.de

Sie erreichen unsere(n) Datenschutzbeauftragte(n) unter: 

Verantwortlicher:                               Herr Beßler

Telefon:                               +49 351 8311-780

E-Mail-Adresse:                               datenschutz@radebeul.de

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ih-
nen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforder-
lich – personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (Handels- und Ver-
einsregister, Gewerbezentralregister bzw. Wettbewerbsregister, Presse, Internet) zulässigerweise
gewinnen oder die uns von anderen Behörden des Bundes und der Länder oder von sonstigen Drit-
ten (z.B. Auskunfteien) berechtigt übermittelt werden. Relevante personenbezogene Daten sind
Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten wie Telefonnummer und E-Mail-Adresse
und IP). Wir speichern Personen bezogene Daten z.B. im Zusammenhang mit Bedarfserhebungen,
Beschaffungsaufträgen, Angeboten, Ihren Fragen welche Sie z.B. über Webformulare oder per E-
Mail an uns senden, Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungs-
verkehr), Dokumentationsdaten (z.B. über Fragen und Antworten zu unseren Vergabeverfahren).
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3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und aufgrund welchen Gesetzes 
(Zweck der Verarbeitung)?

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens auf der Grund-
lage des Art. 6 Abs. 1 lit. a, b, c und e, Abs. 3 DSGVO und der §§ 3 ff. SächsDSDG (Sächsische Da-
tenschutzdurchführungsgesetz) wie folgt:

a) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen der fiskali-
schen Bedarfsdeckung für Behörden und andere staatliche Organisationen. Die Zwecke der Daten-
verarbeitung richten sich in erster Linie nach den konkreten Produkten (z.B. Bedarfserhebung, Ab-
fragen und Analysen unter Behördenkunden künftig auch u. U. mittels des Bedarfserhebungstools;
Durchführung von Vergabeverfahren zur Durchführung von vorvertraglichen und vertraglichen
Maßnahmen, und der Abwicklung von Rahmenvereinbarungen im Rahmen des E-Procurements).
Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken können Sie den maßgeblichen Ge-
schäfts- und Nutzungsbedingungen entnehmen.

b) Wahrung berechtigter Interessen 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus
zur Erfüllung rechtlicher Pflichten oder zur Wahrnehmung im öffentlichen Interesse liegender Auf-
gaben, insbesondere zur: 

- Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter Kundenansprache,

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,

- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten.

c) Aufgrund Ihrer Einwilligung 

Die Zusendung unseres Newsletters über Neuerungen bei der e-Vergabe oder Informationen über
zukünftige Vergaben in von Ihnen ausgesuchten Produktbereichen beruht auf Ihrer Einwilligung.

d) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

Zudem unterliegen wir als öffentlicher Auftraggeber rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetz-
lichen Anforderungen (z. B. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, Vergabeverordnungen,
Wettbewerbsregistergesetz, Steuergesetze). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter an-
derem die Identitätsprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher
Kontroll- und Meldepflichten.

4. Wer bekommt Ihre Daten?

Ihre Daten bekommen nur die für die Bearbeitung zuständigen Personen und diejenigen, die ein
berechtigtes Interesse durch ihre Beteiligung darlegen können. So bekommen insbesondere bei
Beschaffungen nur Personen bei dem Bedarfsträger und der Vergabestelle Angebote zur Kenntnis.
Außerdem können zuständige Datenschutzbeauftragte, Vorgesetzte, Qualitätsmanager, Innenrevi-
soren, Nachprüfstellen, Vergabekammern, Rechnungs- und Preisprüfer sowie Angehörige der
Rechnungshöfe in erforderlichem Umfang Einblick in Ihre Daten bekommen. 
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e) Recht auf Widerspruch

Es besteht das Recht, aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation des Bewerbers/ Bieters
ergeben, der Verarbeitung der diesen betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein über-
wiegendes öffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht.

f) Recht auf Unterrichtung

Es besteht ein Recht auf Unterrichtung, an welchen Empfänger Informationen weitergeleitet wur-
den, die berichtigt worden sind, die gelöscht wurden oder deren Verarbeitung eingeschränkt wur-
de.

g) Recht auf Datenübertragbarkeit

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Übertragung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und
maschinenlesbaren Format, wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder einem Vertrag be-
ruht und mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

h) Recht auf Widerruf

Es besteht ein Recht eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten zu wi-
derrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der Da-
tenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitungen,
die vor dem Widerruf erfolgt sind, wird davon nicht berührt.

i) Recht auf Beschwerde

Es besteht ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde.

5. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung ist es erforderlich, dass Sie diejenigen personenbezoge-
nen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und der
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung
wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein,
Verträge mit Ihnen zu schließen oder diese auszuführen. Sollten Sie uns notwendige Informatio-
nen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte Geschäfts-
beziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen.

6. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt?

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir elektronische Unterstüt-
zung, aber grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO.
Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie - sofern es gesetzlich vorgege-
ben ist - hierüber gesondert informieren.

7. Änderung des Zwecks der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten
(Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in Fällen von Teilnahmewettbewerben bei der Ver-
gabe von Dienstleistungen von Beraterteams, Dozenten und Coaching ein. Wenn der Zweck der
Verarbeitung der Daten durch uns geändert werden soll, werden Sie vorher darüber informiert.
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Liegenschaft/Ort: Sonst. bebautes Grundvermögen
Leistung: Karl-May-Museum Neubau Empfangsgebäude
Los/Titel/Gewerk: Glasfassade Los 07

Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
1.1 Formblätter

☑ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot)

☐ Besondere Vertragsbedingungen (BVB)

☑ 221 Angaben zur Preisermittlung entsprechend dem Formblatt 221 (bei Abgabe mehrerer Hauptange-
bote für jedes Hauptangebot)

☐ 224 Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer 
Hauptangebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird)

☑ 233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer 
vergeben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem
Teile der Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

☑ 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemein-
schaft)

☑ 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient)

☐ 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
(bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot)

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung 
(bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot)

☐ Erklärung über die Zahlung von Mindestlohn entsprechend Formblatt "Erklärung Mindestlohn"

☐
1.2 Unternehmensbezogene Unterlagen

☑ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder
Einheitliche Europäische Eigenerklärung

☐
☐
1.3 Leistungsbezogene Unterlagen

☑ Leistungsverzeichnis mit den Preisen

☑ Ausgefülltes Bieterangabenverzeichnis

☑ GAEB-Datei DA 84 

1.4 Sonstige Unterlagen

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise

☐
☐
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
2.1 Formblätter

☑ 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

☑ 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

☑ 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

☐
☐
2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen)

☑ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben

☑ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

☑ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

☑ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan 
(falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde)

☑ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist

☑ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

☑ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

☑ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträ-
gers mit Angabe der Lohnsummen

☐
☐
2.3 leistungsbezogene Unterlagen

☑ Produktdatenblätter benannter Fabrikate

☐
2.4 sonstige Unterlagen

☑ Urkalkulation in verschlossenem Umschlag (die Urkalkulation kann für die Prüfung der Preise ge-
öffnet werden und wird im Anschluss wieder verschlossen)

☐
































































